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uns Aufschluss über einige Folgen, die
sie zu verursachen imstande sind, denn
sie können sich in Form von Blut- und
Knochenmarkskrankheiten, als Affektio-
nen der Leber, Niere und Schilddrüse oder
als chronische Gehirnkrankheiten aus-
sern. Dies wird nicht nur beim Tier so
sein, auch beim Menschen können solch
schleichende Vergiftungen zu ähnlichen
Symptomen führen, was uns der gleiche
Forscher bestätigt. Wir können uns von
den Schädigungen solcher Gifte nur schüt-
zen, wenn Beimengungen oder Verunrei-
nigungen der Nahrung mit chemischen

Giftstoffen konsequent vermieden wer-
den, und zwar sowohl bei der Nahrung
für den Menschen, wie auch für das Tier.
Um dies zu erreichen, ist allerdings eine

grosse Umstellung nötig, denn das be-
denkenlose Verwenden chemischer Gifte
sollte unbedingt zum Abschluss gelangen.
Dazu muss jeder einzelne, müssen Orga-
nisationen und auch der Staat zielbewusst
mithelfen, denn nur dadurch wird die
Menschheit gesundheitlich vor noch gros-
seren Schwierigkeiten und Schädigungen
bewahrt werden können.

Vogel-Brote
Ein gutes Vollkornbrot ist deshalb ein so
wichtiges Nahrungsmittel, weil es ver-
schiedene notwendige Mineralbestand-
teile enthält. Zähne und Knochen brau-
chen bekanntlich Kalk und Fluor, und die-
sen Gehalt besitzt ein gutes Vollkornbrot,
besonders wenn es genügend Roggen ent-
hält. Auch Vitamin aus der B-Gruppe
sollte als äusserst wichtiger Faktor im
Vollkornbrot nicht fehlen. Um all diesen
Forderungen entsprechen zu können, ging
ich vor ungefähr 12 Jahren mit einem
Bäckereifachmann daran, Versuche zur
Herstellung gehaltvoller und gut munden-
der Vollkornbrote durchzuführen. In der
Vitalbrot AG in Bern wurden die Vogel-
Brote viele Jahre lang gebacken und ver-
sandt. Sie erfreuten sich immer grösserer
Beliebtheit.
Der 10jährige Mietvertrag der Firma in
Bern ging jedoch zur Neige, und da mir
die personellen Probleme bei der Führung
eines solchen Betriebes viel Sorgen berei-
teten, empfahl ich der Verwaltung, eine
andere Lösung zu suchen. Aus diesem
Grunde wurde das Unternehmen nach
Lenzburg übergeführt, wo es in einem
ebenfalls modernen, sauberen und gut
geführten Betrieb untergebracht wurde.
Leider wollten keine der früheren, erfah-
renen Bäcker, die in der besonderen Her-
Stellungsmethode der Vogel-Brote gut be-
wandert waren, von Bern nach Lenzburg
umziehen. Das führte zu einer nicht ge-
ringen Schwierigkeit, denn obwohl die

gleichen Rezepte Verwendung fanden, ge-
lang es nicht ohne weiteres schon von An-
fang an, die Vogel-Brote auf der gleichen
Höhe zu halten. Viele Verbraucher be-
dauerten dies sehr. Selbst für gute Bäcker-
fachleute ist es gar nicht so leicht und
einfach, bei einem Vollkornbrot die be-
sondere, gute Geschmacksrichtung her-
auszubekommen. Durch wiederholte Be-
mühungen haben wir nun allerdings viel
aufgeholt. Vor allem steht das Sesambrot
wieder in seiner ursprünglichen, schmack-
haften Form zur Verfügung. Wir werden
auch zusätzlich einen neuen Brottyp her-
ausbringen, der ausser Vollroggen und
Vollweizen noch Soya enthält. Es wird
besonders Liebhaber eines sehr währ-
Schäften Brotes erfreuen.
Damit überall prompt und womöglich
durch Camionnage in die Geschäfte gelie-
fert werden kann, versenden wir die Vo-
gel-Brote in Zukunft für die deutsche
Schweiz von Lenzburg und für die fran-
zösische Schweiz von Crissier bei Lau-
sänne aus. Wir hoffen, dass unsere Ver-
braucher für das erwähnte, vorübergehen-
de Missgeschick Verständnis haben. Die
Qualität wird nun wieder so werden, dass
die Vogel-Brote auch den anspruchsvol-
len Kenner dieser Brote befriedigen kön-
nen. Sobald die Fabrikation in der fran-
zösischen Schweiz für regelmässige Lie-
ferungen bereit ist, werden wir dies in
den «Gesundheits-Nachrichten» bekannt-
geben.
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